
 
 

LEISTUNGSERKLÄRUNG NR. FAST/801/14 

 

 
1. Eindeutiger Kenncode des Produkttyps: FP801 

 
2. Vorgesehene Verwendung(en): FAST MINI-LEVEL ist für die Ausführung von Dünnschichtausgleichausgüssen 

mit einer Stärke von 2 bis 20 mm auf Beton-, Zement- und Anhydritböden vor der Verlegung von Bodenbelägen 
aller Art, wie z.B. Fliesen und PVC, Parkett, Paneelen, Teppich und Kork, Terrakotta und anderen, bestimmt. 
Verwendung im Innenbereich, in Räumen, die keiner ständigen Feuchtigkeit ausgesetzt sind: in Lagern, 
Werkstätten, Produktionshallen, Dachböden, Nebenräumen usw. 

 
3. Hersteller: P.W. FAST Sp. z o.o., ul. Foluszowa 112, 65-751 Zielona Góra, Polen. 

 
4. Autorisierter Repräsentant: nicht zutreffend. 

 
5. System/e zur Bewertung:  System 4. 

 
6. a) Harmonisierte Norm: PN- EN 13813:2003  

Notifizierte Stelle/n: TZUS Technisches und Prüfinstitut für Bauwesen s.p., Pobocka 0200 Ceske 
Budejovice, Nemanicka 441, 3701 Ceske Budejovice, in Prag  nr 1020;  
Prüflabor TZUS Praha, s.p., Ostrava nr 1018.7, nach dem Bericht: 1020-CPD-02022712. 

 
 b) Europäisches Bewertungsdokument: nicht zutreffend. 
 Europäische technische Bewertung: nicht zutreffend. 
           Technische Bewertungseinheit: nicht zutreffend. 
 Notifizierte Stelle/n: nicht zutreffend. 

 
7. Erklärte Leistung/en: 

 

Wesentliche Merkmale Leistung PN – EN 13813:2003 

Brandverhalten A1fl 

Freisetzung korrosiver Substanzen  CT, enthält Zement 

Druckfestigkeit ≥ 25 MPa – Klasse C 25 

Biegefestigkeit ≥ 7 MPa – Klasse F 7 
Abriebfestigkeit 

 
≤ 22cm³/50cm² – Klasse A 22 

Haftfähigkeit ≥ 2,0 MPa – Klasse B 2,0 

Schwindungsmaß ≤ - 0,1% 
 
Die Leistung des vorstehenden Produkts entspricht der erklärten Leistung/den erklärten Leistungen. Für die Erstellung 
der Leistungserklärung im Einklang mit der Verordnung (EU) Nr. 305/2011 ist allein der Hersteller verantwortlich. 
 
Unterzeichnet für den Hersteller und im Namen des Herstellers von: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Paweł Korzeniewski Eugeniusz Pytkowski 
Geschäftsführer stellvertretender Geschäftsführer 
 
 
 
 
Zielona Góra, 21.11.2014 


